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Am 14. März 2017 wurde in den Räumen des Bildungszentrums  

Frankenberg/Sa. der Stadtschülerrat gegründet.

Der nächste Schritt in Richtung Partizipation der Kinder  

und Jugendlichen in der Stadtentwicklung der Stadt.

Lesen Sie weiter auf Seite 3.

Partizipation der Kinder und  

Jugendlichen in Frankenberg/Sa.
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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

 Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

 02.04.2017 15.00 Uhr Frühlingskaffee Bürgerhaus Dittersbach Ortschaftsrat Dittersbach 
 03.04.2017 13.30 Uhr Gedächtnistraining Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 04.04.2017 14.00 Uhr Bingo-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 04.04.2017 16.00 – 18.00 Uhr Erinnerungscafé für Trauernde Ev. Pfarramt Frankenberg Diakonie Flöha
 05.04.2017 09.00 – 15.00 Uhr Wir backen gemeinsam Kuchen Tagespfl. „Zusammen Leben“ Tagespfl. „Zusammen Leben“
 05.04.2017 10.00 Uhr Osterbrunch Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 07.04.2017 19.30 Uhr Die Herkuleskeule  Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
   „Die Zukunft lügt vor uns“  Frankenberg/Sa.
 07.04.2017 18.00 Uhr Pokerabend, Anm. 0174/4041100 Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
 08.04.2017 08.00 – 16.00 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg/Sa.
 08.04.2017 10.00 – 16.00 Uhr Tag der offenen Tür Sporthalle Sportzentrum SV Turbine Frankenberg e.V.
 10.04.2017 13.30 Uhr Gedächtnistraining Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 11.04.2017 14.00 Uhr Bingo-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 12.04.2017 14.00 Uhr Tanznachmittag mit Günter und Ebs Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 12.04.2017  Auf den Spuren der Ostergeschichte Tagespfl. „Zusammen Leben“ Tagespfl. „Zusammen Leben“
 12.04.2017 14.00 Uhr Überraschungsnachmittag mit Matthias Reinhardt's Landhaus Seniorentreff Sachsenburg/ 
     Irbersdorf
 15.04.2017 19.30 Uhr Oster-Stadtpark life mit Ecke Bauer Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
   & DJ Konny Oeser  Frankenberg/Sa.
 15.04.2017 22.00 Uhr Osterparty Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
 16.04.2017 10.00 Uhr Bergbauwanderung Schlossmühle Sachsenburg Bergbauverein „Reicher Segen  
     Gottes“ zu Sachsenburg e.V.
 18.04.2017 13.00 Uhr Handarbeits-Club Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 19.04.2017  Filmvorführung Tagespfl. „Zusammen Leben“ Tagespfl. „Zusammen Leben“
 20.04.2017 18.00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung Fahrzeugmuseum Gemeinnütziger Förderverein  
     Fahrzeugmuseum e.V.
 22.04.2017 09.00 – 14.00 Uhr Eröffnungstour – Fahrradtour Sport Hoffmann SV Barkas, SV Turbine 
 24.04.2017 13.30 Uhr Gedächtnistraining Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

31.03. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
01.04. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
02.04. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
03.04.  Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
04.04.  Stadt- u. Löwenapotheke, Mittweida 03727/2374
05.04. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
06.04. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
07.04.  Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
08.04.  Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
09.04. Rosenapotheke, Hainichen 037207/50500
10.04. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
11.04. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
12.04. Rosenapotheke, Hainichen 037207/50500
13.04. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600

14.04. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
15.04. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
16.04.  Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 8 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

01.04. – 02.04. Dr. Weichert 037206/2281
08.04. – 09.04. ZÄ Kumpf 037206/2314
14.04. – 15.04. Dr. Ludwig 037206/55119

Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte, 
kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206/48680
Rettungsleitstelle beim Landratsamt  
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  03731/19222
Augenärztl. Bereitschaftsdienst 
Landkreis Mittelsachsen                  03727/19292

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr
Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.  
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., 
Tel.: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93, anzeigen@rossberg.de, Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 33 200 151

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe:
Dienstag, 04. April 2017, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können  
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Donnerstag, 13. April 2017
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Am Dienstag, dem 14.03.2017, um 15.30 Uhr wurde in den Räumen 
des Bildungszentrums Frankenberg/Sa. der nächste Schritt in 
Richtung Partizipation der Kinder und Jugendlichen in der Stadt- 
entwicklung der Stadt Frankenberg/Sa. getan. Unter Beteiligung 
der Kinder und Jugendlichen des Kinderparlamentes des Hortes 
der Astrid-Lindgren-Grundschule, der Schülervertretungen des 
Martin-Luther-Gymnasiums und der Erich-Viehweg-Oberschule 
sowie des Clubrates des Jugendclubs „Am Bahnhof“ wurde der 
Stadtschülerrat gegründet. 
Nach der Gründung des Stadtelternrates wird damit eine vernet-
zende einrichtungsübergreifende Arbeit auch im Bereich der Kin-
der und Jugendlichen, über eine direkte Interessenvertretung der 
Altersgruppen, der Stadt Frankenberg/Sa. möglich. Die Begleitung 
des Stadtschülerrates obliegt dem Eigenbetrieb „Bildung, Kultur 
und Sport“ in Zusammenarbeit mit der Hortleitung des Hortes As-
trid-Lindgren-Grundschule, Frau Klein, und der Jugendclubleiterin 
„Am Bahnhof“, Frau Kuschmierz, sowie in vernetzender Tätigkeit 
mit dem Stadtelternrat.
Neben dem Kennenlernen untereinander, dem Informieren über 
die Formen von Partizipation und dem Besprechen einer Struktur 
und der Wahl der Vorsitzenden samt Stellvertreter wurden auch 
Wünsche und Vorstellungen über die Mitwirkung im Stadtschüler-
rat besprochen. Einige Vorhaben, so die Freizeitangebote für Kin-
der und Jugendliche in der Stadt, die Kommunikationswege für 

Veranstaltungen und Vereinsangebote oder die Thematik der 
Schülerbeförderung, sind dabei für die nächste Sitzung bereits 
fest auf die Tagesordnung geschrieben. 

Vielen Dank bereits an dieser Stelle an das ehrenamtliche Engage-
ment der Gründungsmitglieder des Stadtschülerrates. Die Zusam-
menarbeit lässt Freude und Spannung auf die Projekte und Beteili-
gungen dieser engagierten jungen Menschen erwarten. 

Ein weiterer Schritt der Vernetzung wurde am 22.03.2017 getan. 
Unter dem Namen „Soziales Netzwerk für Bildung und Familie“ 
wurde die Durchführung eines regelmäßigen „Runden Tisches“ ins 
Leben gerufen, der von den vor Ort aktiv beteiligten Akteuren als 
Kommunikationsplattform und zum Erfahrungsaustausch genutzt 
werden kann. Die Gesprächsrunde bestand aus Kita- und Hort-Lei-
tungen, Schulleitungen und Beratungslehrern, Vertretungen des 
Jugend-und Schulclubs, der Familienberatungsstelle, dem Street-
worker und weiteren aktiven Sozialpädagogen vor Ort sowie Ver-
tretern des Landratsamtes Mittelsachsen. Die Zielstellung war vor-
rangig das Kennenlernen der Akteure untereinander, der 
Bedarfsermittlung sowie der vertiefenden Vernetzung für kurze 
Wege im Sinne unserer Kinder und deren Familien. 

Thomas Firmenich
Bürgermeister

Gründung des Frankenberger Stadtschülerrates

Amtliche Mitteilungen

I. Wahlwerbung mit Wahlplakaten
1. Wahlwerbung mit Wahlplakaten in der 

Größe A 1, A 2 oder kleiner wird im Rah-
men der Sondernutzung nach dem 
Sächs. Straßengesetz zugelassen.

2. Als Gesamtstückzahl pro Wählervereini-
gung, Partei oder Einzelkandidat wer-
den in der Stadt Frankenberg/Sa. ein-
schließlich der Ortsteile 140 Stück 
genehmigt.

3. Sämtliche Aktivitäten der Wahlwerbung 
auf öffentlichen Flächen sind mind. 2 
Wochen vor der beabsichtigten Aus-
übung der Wahlwerbung bei der Stadt-
verwaltung Frankenberg/Sa. zu bean-
tragen.

4. Eine Genehmigung zur Wahlplakatie-
rung wird ab dem 14.08.2017 (ab 6 Wo-
chen vor dem Wahltag) erteilt.

5. Die Frist zur Beseitigung der Wahlplaka-
te wird mit einer Woche nach Wahltag 
auf den 02.10.2017 festgesetzt.

6. Auflagen und Bedingungen

6.1 Bei der Plakatierung im Straßenraum 
sind die Vorschriften der Straßenver-
kehrsordnung zu beachten. Die Plaka-
tierung ist deshalb an solchen Stellen 
untersagt, wo eine konkrete Gefahr der 
Beeinträchtigung der Verkehrssicher-
heit besteht.

6.1.1 Die Plakatierung wird untersagt:

•  30 m vor Kreuzungsbereichen und   
Lichtsignalanlagen

•  an Verkehrszeichen, Hinweis- 
schildern, Vorwegweisern und 
innerörtlichen Wegweisern

•  an Verkehrsleiteinrichtungen 
(Ketten- und Geländerab- 
sperrungen)

•  an Brückengeländern

•  80 m vor Bahnübergängen.

6.1.2 Das Bekleben von technischen Anla-
gen der Stadt sowie städtischen Ge-
bäudeflächen jeglicher Art ist unter-
sagt.

6.2 Die Befestigung von Plakaten an 
Bäumen ist untersagt.

7. Werbeelemente wie Großaufsteller, 
Spannbänder und Banner sind auf 
Grund nicht vorhandener öffentlicher 
Verkehrsflächen über privatrechtliche 
Verträge (die städtischen Flächen be-
treffend) mit der Stadtverwaltung Fran-
kenberg/Sa., Markt 15, 09669 Franken-
berg/Sa., abzuschließen.

II. Wahlwerbung durch  
Informationsstände
1. Informationsstände bedürfen der Ge-

nehmigung im Sinne der Sondernut-
zungssatzung. Die Flächeninanspruch-
nahme ist ca. 14 Tage vorher zu bean- 
tragen.

Öffentliche Bekanntmachungen

Richtlinie zur Wahlwerbung in der Stadt Frankenberg/Sa. zu der Bundestagswahl  
am 24. September 2017 
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2. An Wochenmarkttagen (donnerstags) 
muss die Genehmigung von Informati-
onsständen auf dem Markt vom Markt-
meister eingeholt werden.

III. Lautsprechereinsatz

Ausnahmegenehmigungen gemäß § 46 Ab-
satz 1 Nr. 9 StVO von dem Verbot des Be-
triebes von Lautsprechern auf öffentlichen 
Straßen der Stadt Frankenberg zum Zwe-
cke des Betreibens von Lautsprecheranla-
gen zur Wahlwerbung werden nicht erteilt. 
Dies betrifft auch die Nutzung im Rahmen 
von Informationsständen.

IV. Zuwiderhandlungen 
1. Bei Missachtung der Auflagen wird per 

Bescheid eine Abstellung der Mängel in-
nerhalb einer Frist von 1-3 Tagen ver-
langt. Eine Ersatzvornahme ist anzudro-
hen. Werden die Mängel nicht abgestellt, 
so wird eine Ersatzvornahme per Be-
scheid vorgenommen. (Kosten werden 
nach Aufwand berechnet.) Die Ord-
nungswidrigkeit wird nach dem Ord-
nungswidrigkeitengesetz geahndet.

2. Zusätzlich liegt beim Tatbestand nach 
IV. Abs. 1 eine ungenehmigte Sonder-
nutzung der Straßen vor, welche laut 
Sondernutzungssatzung § 10 mit einer 
Geldbuße geahndet wird. Diesbezüg-

lich entfällt die Gebührenbefreiung für 
die nicht genehmigte Anzahl von Plaka-
ten. 

V. Veröffentlichung

Die Richtlinie tritt mit der Veröffentlichung 
in Kraft.

Frankenberg/Sa., den 06.03.2017

 

Thomas Firmenich, Bürgermeister

Am 06.04.2017, um 19.00 Uhr, findet eine Bürgerinformati-
onsveranstaltung statt.

Themen:
– Radverkehrskonzept
– Informationen zur aktuellen Planung der  Landesgartenschau
– Wanderwege in Frankenberg/Sa.
– Wanderwegewart

Ort: 
Aula Haus II des Martin-Luther-Gymnasiums

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Thomas Firmenich, 
Bürgermeister

Informationen

Die Landesdirektion Sachsen erlässt fol-
gende Allgemeinverfügung zur Anpas-
sung der Schutzmaßnahmen
1. Die „Tierseuchenrechtliche Allgemein-

verfügung der Landesdirektion Sach-
sen über die Anordnung der Aufstallung 
von gehaltenen Vögeln zum Schutz ge-
gen die Geflügelpest im Freistaat Sach-
sen“ vom 14. November 2016, unser AZ 
DD24-5133/11/29, wird mit sofortiger 
Wirkung aufgehoben.

2. Die sofortige Vollziehung von Ziffer 1 
dieser Allgemeinverfügung wird ange-
ordnet.

3. Diese Allgemeinverfügung wird durch 
öffentliche Bekanntmachung verkün-
det und tritt mit ihrer Bekanntgabe in 
Kraft.

4. Einsichtnahme
 Der vollständige Inhalt der Allgemein-

verfügung kann zu den Geschäftszeiten
• im Referat 24.1 D der Dienststelle der   

Landesdirektion Sachsen in Dresden, 
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden,

• im Referat 24.1 D der Dienststelle der 
Landesdirektion Sachsen in Leipzig, 
Braustraße 2, 04107 Leipzig

 sowie auf der Internetseite der Landes-
direktion Sachsen (www.lds.sachsen.de) 
eingesehen werden.

5. Kosten
 Für diese Allgemeinverfügung werden 

keine Kosten erhoben.

Gründe:
I. Sachverhalt
Mit der „Tierseuchenrechtlichen Allge-
meinverfügung der Landesdirektion Sach-
sen über die Anordnung der Aufstallung 
von gehaltenen Vögeln zum Schutz gegen 
die Geflügelpest im Freistaat Sachsen“ 
vom 14. November 2016, unser AZ DD24-
5133/11/29, wurde in Sachsen die landes-
weite Stallpflicht veranlasst. Diese Schutz-
maßnahmen haben sich bewährt.
Die übermittelten Zahlen zu Untersuchun-
gen von Wildvögeln weisen auf ein rückläu-
figes AI-Geschehen in der Wildvogelpopu-
lation hin.
Die sich im Verlaufe des AI-Geschehens als 
schwerpunktmäßig betroffen herausge-
stellten Gebiete sind weiterhin durch um-
fangreiche und andauernden Restriktions-
maßnahmen auf Grundlage der GeflPestV 
belegt.

Beim Hausgeflügel wurden in den letzten 
Wochen keine weiteren Fälle nachgewie-
sen. 
Die „Verordnung über besondere Schutz-
maßregeln in kleinen Geflügelhaltungen“ 
ist weiterhin bis zum 20. Mai 2017 gültig. 
Alle Geflügelhalter sind nach wie vor ver-
pflichtet, die strikten Biosicherheitsmaß-
nahmen einzuhalten.

II. Rechtliche Würdigung
Die Zuständigkeit der Landesdirektion 
Sachsen folgt aus § 1 Abs. 2 i. V. m. Abs. 5  
S. 1 des Sächsischen Ausführungsgesetzes 
zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTier-
GesG) vom 9. Juli 2014 (SächsGVBl. Nr. 10  
S. 386).
zu 1: Gemäß § 13 Abs. 1 Geflügelpest-Ver-
ordnung war eine Aufstallung des Geflü-
gels von der zuständigen Behörde anzu-
ordnen.
Diese Anordnung der Landesdirektion 
Sachsen vom 14. November 2016 kann 
nunmehr aufgehoben werden.
Die übermittelten Zahlen zu Untersuchun-
gen von Wildvögeln weisen auf ein rückläu-
figes AI-Geschehen in der Wildvogelpopu-
lation hin. In den letzten Monaten haben 

Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung

Aufhebung der Tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung über die Anordnung der Aufstallung 
von gehaltenen Vögeln zum Schutz gegen die Geflügelpest im Freistaat Sachsen
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sich einige besonders betroffene Gebiete 
herauskristallisiert. In diesen bedingen die 
aktuellen Nachweise der letzten Tage noch 
die nach Geflügelpest-Verordnung vorge-
schriebenen Sperrmaßnahmen, zu denen 
auch die Pflicht zur Aufstallung gehört  
(§ 56 Absatz 6 Geflügelpest-Verordnung). 
Die Aufstallpflicht in diesen Restriktions-
zonen bleibt also bis zur individuellen Auf-
hebung bestehen.
Sollten neue HPAI-Nachweise in bestehen-
den Restriktionszonen erfolgen, verlän-
gern sich die Sperrfristen entsprechend. 
Bei Nachweisen in bisher nicht betroffenen 
oder bereits wieder freien Gebieten wer-
den durch die zuständigen Landkreise er-
neut Restriktionszonen (3 km bzw. 10 km) 
mit entsprechenden Aufstallpflichten an-
geordnet werden.
Weiterhin besteht auch nach Aufhebung 
der allgemeinen Stallpflicht die Mög- 
lichkeit, dass die LÜVÄ unabhängig von  
Restriktionszonen regionale Risikogebiete 
nach § 13 Absatz 1 der Geflügelpest-Ver-
ordnung ausweisen (z. B. Ufersaum großer 
Gewässer).
Die rückläufigen Fallzahlen sowie die aus 
den bestehenden Restriktionsgebieten re-
sultierenden Maßnahmen und verordne-
ten Biosicherheitsmaßnahmen gewähr-
leisten weiterhin einen dem verbleibenden 
Risiko angepassten Schutz. Es erscheint 
daher als angemessen, die verfügte Auf-
stallung für alle gehaltenen Vögel unver-
züglich aufzuheben. Ziel der Aufhebung ist 
es, weitere Beeinträchtigung des durch die 
notwendige Aufstallung eingeschränkten 
Tierwohls außerhalb von Risikogebieten 
zu verhindern.
zu 2: Die sofortige Vollziehung dieser Allge-
meinverfügung wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 
4 VwGO angeordnet.

Tierschutz, wie auch Tierseuchenschutz, 
stellen wesentliche Gemeinschaftsgüter 
dar. Das öffentliche Interesse am Tier-
schutz überwiegt, mit Blick auf das verrin-
gerte Risiko der Verbreitung der Geflügel-
pest, das bestehende Interesse an der 
Vollziehung der Schutzmaßnamen nach 
der Geflügelpestverordnung.
zu 3 und 4: Die Bekanntgabe der Allge-
meinverfügung nach Ziffer 3 erfolgt auf  
der Grundlage des § 1 des Gesetzes zur Re-
gelung des Verwaltungsverfahrens und 
des Verwaltungszustellungsrechts für den 
Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V. m.  
§ 41 Abs. 4 des Verwaltungsverfahrensge-
setzes (VwVfG). Danach gilt eine Allge- 
meinverfügung zwei Wochen nach der 
ortsüblichen Bekanntmachung als be-
kannt gegeben. In der Allgemeinverfügung 
kann ein hiervon abweichender Tag, je-
doch frühestens der auf die Bekanntma-
chung folgende Tag, bestimmt werden,  
§ 41 Abs. 4 Satz 4 VwVfG. Von dieser Er-
mächtigung wurde unter Ziffer 4 der  
Allgemeinverfügung Gebrauch gemacht, 
da die angeordneten tierseuchenrechtli-
chen Maßnahmen keinen Aufschub dul-
den. Die Bekanntmachung erfolgt nach § 
41 Abs. 4 S. 1 und 2 VwVfG durch die orts-
übliche Bekanntmachung des verfügen-
den Teils. Die vollständige Begründung 
kann in jeder Dienststelle der Landesdirek-
tion Sachsen zu den üblichen Geschäfts-
zeiten eingesehen werden.
Die Allgemeinverfügung wird auf der 
Grundlage des § 41 Abs. 3 S. 2 VwVfG öf-
fentlich bekannt gegeben. Dabei ist zu be-
rücksichtigen, dass der Adressatenkreis so 
groß ist, dass er, bezogen auf Zeit und 
Zweck der Regelung, vernünftigerweise 
nicht mehr in Form einer Einzelbekanntga-
be angesprochen werden kann. Von einer 

Anhörung wurde daher auf der Grundlage 
des § 28 Abs. 2 Nr. 4 VwVfG abgesehen.
zu 5: Die Kostenentscheidung ergibt sich 
aus § 3 Abs. 1 Nr. 3 des Verwaltungs- 
kostengesetzes des Freistaates Sachsen 
(SächsVwKG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann in-
nerhalb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch eingelegt werden bei der 
Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer 
Straße 41, 09120 Chemnitz, oder den 
Dienststellen der Landesdirektion Sach-
sen in Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 
Dresden, oder in Leipzig, Braustraße 2, 
04107 Leipzig. Die Schriftform kann durch 
die elektronische Form ersetzt werden. In 
diesem Fall ist das elektronische Doku-
ment mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur im Sinne des Signaturge-
setzes zu versehen. Der Zugang für 
elektronische Dokumente ist auf die Datei-
formate .doc, .docx und .pdf beschränkt. 
Die Übermittlung des elektronischen Do-
kuments hat an die Adresse post@lds.
sachsen.de zu erfolgen.

Dr. Jens Achterberg 
Referatsleiter Veterinärwesen und 

Lebensmittelüberwachung

Hinweis:
Maßnahmen die durch die Landkreise in 
bereits bestehenden oder gemäß Gefl.
PestV einzurichtenden Restriktionsgebie-
ten (Sperrbezirk, Beobachtungsgebiet) ha-
ben weiterhin Bestand und sind hiervon 
unabhängig.

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Bildung

Der Vorstand lädt zur nächsten Mitgliederversammlung des 
Fördervereins am Mittwoch, dem 26.04.2017, 18.00 Uhr in die 
Aula (Haus 1) des Martin-Luther-Gymnasiums, Lutherplatz 1 in 
09669 Frankenberg ein.

Tagungsordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Vorsitzenden über die Arbeit im letzten Jahr
3. Bericht des Schatzmeisters zur Finanzlage

4. Bericht des Rechnungsprüfers über die Kassenprüfung für 
das Jahr 2016

5. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2016 
und des Rechnungsprüfers für das Jahr 2016

6. Neuwahl des Vorstandes

7. Sonstiges, Vorhaben für das neue Jahr

Der Vorstand

Förderverein des Martin-Luther-Gymnasiums Frankenberg/Sa. e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
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Kultur

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

Freitag, 07.04.2017, 19.30 Uhr  
HERKULESKEULE:  
Die Zukunft lügt vor uns

Die Kabarettisten der Herkuleskeule war-
nen: Freibier wird teurer! Die Politiker ra-
ten: Für Katastrophen Knäckebrot in der 
Tube einbunkern! Das bekannte Dresdner 
Ensemble versucht Sie von Frust zu befrei-
en und heraus kommt Lust. Sie können 
Wut ablassen. Auf die Politik. Auf die Kaba-
rettisten. Auf sich selbst. Mit Lachen. Oder 
einfach mit Zuhören. 
VVK: 20,00 /AK: 22,00 €

Samstag, 15.04.2017, 19.30 Uhr  
Stadtpark life zu Ostern mit Ecke Bauer 
und Bauerplay, DJ Konnie Oeser

Seit 1988 erfolgreich auf den Bühnen Sach-
sens unterwegs, startet Bauerplay 2016 
mit neuer Besetzung und neuem Pro-
gramm wieder voll durch! Das Song-Reper-
toire wurde zusätzlich zu den Klassikern 
aus Rock und Pop mit Hits der 80er und 
90er erweitert. So sind u.a. Songs von Da-
vid Bowie, Depeche Mode, Spandau Ballet, 
ZZ Top, Elton John und Billy Idol im aktuel-
len Programm. Die Erfolge bei alten und 

neuen Fans sprechen dafür, dass dieser 
Weg genau der Richtige ist! 
VVK: 11,00 €; AK: 14,00 €

Mittwoch, 26.04.2017, 15.00 Uhr  
FRANKENBERGER KRÄNZL:  
Die Hutzenbossen

Volksmusik zum Mitmachen, Mitsingen 
und zum Tanzen: das ist das Konzept der 
Hutzenbossen. Dazu ein gehöriger Schuss 
Humor und schon steht das Konzept des 
kreativen Duos: Musik, Gags und gute  
Laune nonstop. Mit Gitarre, Akkordeon, 
Steirischer Harmonika, Trompete, Bariton,  
Gesang und ihrer unverwechselbaren  Mo-
deration begeistern Peter und Andreas im-
mer wieder ihre Fans. 
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

Sonntag, 30.04.2017, 10.00 Uhr 
Kinderflimmerkiste:  
Bobo und die Hasenbande
Der kleine Welpe Bobo wurde ganz alleine 
im Wald ausgesetzt. Aber schnell findet 
der kleine Wirbelwind neue Freunde: Sechs 
Hasenkinder, die mit Hund Bobo ... durch 
Dick und Dünn gehen! Die Freunde lernen 
viel voneinander: Die Ruhe wird schnell ge-
stört, als Wilderer durch den Wald streifen 
und das Leben der Freunde auf den Kopf 
stellen. Bobo und seine kleinen Hasen-
freunde lassen sich nicht ärgern und he-
cken einen Plan aus ...    
VVK: / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

MAI
Freitag, 19.05.2017, 17.00 Uhr  
RUDY GIOVANNINI –  
Der Caruso der Berge
Erstmalig live im Stadtpark Frankenberg! 
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen 
Abend mit einer einzigartigen Mischung 
aus Evergreens, klassischen Stücken und 
eigenen Kompositionen. 
ACHTUNG Für diese Veranstaltung erhalten 

Sie die Karten nur im VVK ab 25,00 € unter 
Tel. 03727 9793577, Fam. Junge

JUNI
Freitag, 09.06.2017, 19.00 Uhr  
Country im Stadtparkgarten:  
Gudrun Lange
Countrymusik vom FEINSTEN ohne Kli-
schees! In ihrer Musik verbinden sich  
Country, Rock, Pop und traditionelle Ele-
mente – sie ist populär und anspruchsvoll 
zugleich. Mit eigenen Songs und ihrer dy-
namischen und positiven Ausstrahlung er-
reicht und verzaubert sie ein breites Publi-
kum.  Mit ihrer aktuellen Single „Wenn Du 
willst“ ist sie derzeit in vielen Radiosen-
dern zu hören und singt sich damit in die 
Herzen einer großen Fangemeinde.  
VVK: 7,50 €; AK: 8,50 €

Mittwoch, 21.06.2017, 15.00 Uhr  
Frankenberger Sommerkränzl:  
Die Saaletaler
Stimmung und Spaß zum Sommerfest – 
das garantieren die Original Saaletaler. Die 
erfahrenen Unterhaltungskünstler können 
auf zahlreiche Siege in Funk- und TV-Hitpa-
raden verweisen. Mit ihrem Showpro-
gramm, einem Mix aus guter Laune und 
fetziger Musik präsentieren sie perfekte 
Unterhaltung für Jung und Alt.  
VVK: 7,50 €; AK: 8,50 €

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo.  9.00 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr
Di./Do.  9.00 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr
Mi./Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

Online unter www.stadtpark-frankenberg.de
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Sport

Vormittag 10.00 bis 13.30 Uhr –  
Familiensport-Mitmachangebote 
• Badminton  10.00 bis 13.00 Uhr
• Kindersport  10.00 bis 11.30 Uhr
• Aerobic Schnupper- 
  kurs mit Annette  12.00 bis 13.30 Uhr
Für Jugendliche und Erwachsene
Anschließend „kleine Spiele“ für Kinder
Nachmittag 13.30 bis 16.00 Uhr 
Teamsportarten-Mitmachangebote
• Volleyball spielen für  
  Jung und Alt  13.00 bis 15.00 Uhr
• Tischtennis  
   spielend lernen  12.30 bis 15.00 Uhr
Für Profis und Anfänger
Den ganzen Tag haben wir für Sie einen 
Imbiss, zum Ausprobieren und Austoben 
eine Torschusswand mit Lasermessung 
und eine T-Wall/„shootout“.

Wir gratulieren nachträglich unseren Jubilaren

aus Frankenberg
Frau Ingrid Lorenz zum 75. Geburtstag am 19.03.2017
Frau Annelies Gröschl zum 75. Geburtstag am 20.03.2017
Herrn Rudolf Dörfler zum 70. Geburtstag am 24.03.2017
Herrn Hellmut Eckert zum 90. Geburtstag am 26.03.2017
Frau Gerda Hahn zum 80. Geburtstag am 26.03.2017
Frau Evamaria Burkhardt zum 80. Geburtstag am 28.03.2017
Herrn Horst Lindig zum 75. Geburtstag am 29.03.2017

Frau Siegrid Berndt zum 70. Geburtstag am 30.03.2017
Frau Anita Schmidt zum 75. Geburtstag am 30.03.2017
Herrn Klaus Schindler zum 80. Geburtstag am 31.03.2017

aus Mühlbach
Herrn Werner Pfau zum 80. Geburtstag am 23.03.2017
Herrn Bernd Löser zum 70. Geburtstag am 25.03.2017
Herrn Hartmuth Pietsch zum 70. Geburtstag am 26.03.2017
Frau Ellen Tillner zum 75. Geburtstag am 26.03.2017

Beim 5. Wiesel-X HardEnduro in Hausdorf 
werden am 01.04.2017 einige internationa-
le Fahrer dabei sein. „Wir sind in eine inter-
nationale Wertung im Extremenduro auf-
genommen worden und dürfen uns 
deshalb freuen, einige hochkarätige Fahrer 
aus 7 Ländern begrüßen zu können. Die 
Wertung wurde von einem spanischen Ma-

gazin ins Leben gerufen, mit dem Ziel, die 
Extrem-Enduro-Scene etwas geordneter 
zu gestalten“ schildert der Clubchef vom 
Enduro-Team-Wiesel e.V. Dirk Rydzewski.

Weitere Informationen sind unter www.en-
duro-team-wiesel.de und in Facebook zu 
finden.

Zeitplan 01.04.2017
6.30 – 8.30 Uhr Anmeldung
9.00 – 11.30 Uhr Prolog
12.00 Uhr Gruppenrennen
Im Anschluss Finale
Circa 18.00 Uhr Siegerehrung

 
Denis Günther, Enduro-Team Wiesel

Wiesel-X 2017 – Enduro Großevent am 01. April 2017 in Hausdorf

Standesamtliche Nachrichten

 Eheschließungen:
25.03.2017  Franziska Hofmann und Daniel Peter Neef,  
 Badstr. 6 A, 09669 Frankenberg/Sa.

 Sterbefälle:
24.02.2017  Hubert Sengpiel, 83 Jahre,  
 Hauptstr. 2, 09244 Lichtenau
07.03.2017  Ines Meinert geb. Schwanse, 50 Jahre,  
 Dahlienweg 5, OT Mühlbach, 09669 Frankenberg/Sa.
09.03.2017  Irene Martha Morgenstern, geb. Liehr, 89 Jahre,  
 Hammertal 6, 09669 Frankenberg/Sa.

10.03.2017  Irmgard Fischer, geb. Juch, 75 Jahre,  
 Beethovenstr. 1 b, 09669 Frankenberg/Sa.
13.03.2017  Rudolf Mehr, 90 Jahre, Auf dem Ahorn 45 b,  
 09669 Frankenberg/Sa.
13.03.2017  Georg Rudolf Fleischer, 79 Jahre,  
 Beethovenstr. 8, 09669 Frankenberg/Sa.
13.03.2017  Hermann Manfred Kreis, 86 Jahre,  
 Hainichener Str. 10, 09669 Frankenberg/Sa.
17.03.2017  Dietmar Voland, 77 Jahre, ehem. wohnhaft in  
 Richard-Wagner-Str. 32, 09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe, Leiterin Standesamt

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Gratulation an die Jubilare
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Nachruf

Betroffen und tief bewegt erfuhren wir vom plötzlichen Tod unseres Kameraden, Herrn

Wolfram Seifert
Geboren am 17.09.1949    •    Gestorben am 02.03.2017

Herr Wolfram Seifert war seit 01.01.1967 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Mühlbach.  
Auch im Feuerwehrverein Mühlbach war er ein geschätztes Mitglied.

Wir trauern um einen pflichtbewussten, immer hilfsbereiten Kameraden. Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.

Im Namen der Kameraden des Feuerwehrvereins Mühlbach e.V.
Jürgen Bläsche

Aus den Ortsteilen

Am 30. April lädt der Ortsfeuerwehrverein Altenhain wieder zu sei-
nem traditionellen Hexenfeuer zur Walpurgisnacht ein. Wir wollen 
an diesem Abend traditionsgemäß den Winter endgültig vergessen 
machen und mit Ihnen gemeinsam in die wärmeren Jahreszeiten 
starten.
Genaueres dazu wird im nächsten Amtsblatt bekanntgegeben.
Vor dem Aufsetzen des Feuers besteht die Möglichkeit, Reisig, Ge-
äst sowie unbehandeltes Holz abzugeben.
• Anlieferungszeiten sind der 15.4. und der 22.4. jeweils ganztägig
Große Mengen bitte vorher unter 0152 03556449 oder 0173 3712434 
absprechen.

Große Wurzelballen, Laub, Unrat sowie behandeltes Holz werden 
nicht angenommen.

Ortsfeuerwehrverein Altenhain 

Einladung zur öffentlichen  
Ortschaftsratsitzung

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Altenhain,
zu der am Dienstag, dem 11.04.17 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 
Altenhain stattfindenden öffentlichen Ortschaftsratsitzung lade 
ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung: 
1. Zuarbeit für die Stadtverwaltung Frankenberg
2. Allgemeines
3. Anfragen von Bürgern

Werner Lesch, Ortsvorsteher

Einladung zum Umwelttag 

Liebe Einwohner der Ortschaft Altenhain,

am 13.04.2017 findet der diesjährige Umwelttag statt.
Alle Bürger die teilnehmen wollen, treffen sich 18.00 Uhr am 
FFW-Gerätehaus.

Werner Lesch, Ortsvorsteher

Verkehrsteilnehmerschulung am 05.04.2017 im 
Bürgerhaus Dittersbach

Die Freiwillige Feuerwehr und der Ortschaftsrat Dittersbach orga-
nisieren am Mittwoch, dem 05.04.2017 wieder eine Verkehrsteil-
nehmerschulung.
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr im Bürgerraum im Feuer-
wehrgerätehaus. Alle interessierten Einwohner von Dittersbach 
sind herzlich eingeladen.

Wehrleitung / Ortschaftsrat

Gehölzanlieferung für das 24. Altenhainer Hexenfeuer am Dreischlösserblick
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Bürgerinformation

An dieser Stelle möchte sich die Freiwillige 
Feuerwehr Frankenberg/Sa. etwas näher 
vorstellen. Hier finden Sie künftig zahlrei-
che Informationen zur Wehr, den Einsät-
zen, Übungen und sonstigen Aktivitäten. 
Wenn Sie Interesse haben, bei uns mitzu-
wirken, sind Sie jederzeit herzlich willkom-
men. Denn stellen Sie sich vor: Es brennt – 
und keiner kommt!! Dies wäre wohl für 
jeden Betroffenen eine Horrorvorstellung. 
Was vielen nicht bewusst ist: Die Feuer-
wehr Frankenberg/Sa. setzt sich vollstän-
dig aus ehrenamtlich tätigen Mitgliedern 
zusammen, ebenso wie die Wehren aus 
den dazugehörigen Ortsteilen. Wenn es 

also brennt oder jemand Hilfe benötigt, 
egal ob Mensch oder Tier, dann kommen 
also nur Freiwillige. Wir sind uns bewusst, 
dass der Bürger hochprofessionelle Hilfe 
erwartet – dafür und für unsere eigene Si-
cherheit üben wir regelmäßig den Ernst-
fall. Um auch in Zukunft über genügend 
Personal zu verfügen, suchen wir ständig 
neue Mitglieder. Sie können sich vorstel-
len, bei der Freiwilligen Feuerwehr ehren-
amtlich mitzuarbeiten?
1. Sie sind mindestens 16 Jahre alt?
2. Ihr Wohn- oder Arbeitsort ist Franken-

berg?
3. Sie sind flexibel, belastbar und das Ar-

beiten im Team ist für Sie selbstver-
ständlich?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir bieten Ihnen:
• Eine hervorragende Ausbildung zum 

Feuerwehrmann bzw. zur Feuerwehr-
frau

• Aus- und Fortbildung an modernsten 
Geräten 

• eine gute Kameradschaft

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
scheuen Sie sich nicht, uns persönlich an-
zusprechen.

Wir haben für jeden ein offenes Ohr.

 

Team Öffentlichkeitsarbeit  
der FFW Frankenberg

Freiwillige Feuerwehr Frankenberg/Sa.
An der Feuerwache 5

Tel. 037206 50040

Vereinsbeiträge

Bergbauinteressierte und Wanderer sind 
am Ostersonntag, dem 16.04.2017, zu ei-
ner Wanderung im Sachsenburger Berg-
baugebiet herzlich eingeladen.
Wir treffen uns 10.00 Uhr an der Schloss-
mühle in Sachsenburg, wandern über den 
Treppenhauer zum Freigelände des Verei-
nes „Mittelalterliche Bergstadt Bleiberg“, 
durch die Ortschaft über den Kirchhof, 
dem Aussichtspunkt „Pilz“ zurück zur 
Schlossmühle. Vielleicht treffen wir auch 
den Osterhase.
Neben der Besichtigung der Ausstellungen 
in der Schlossmühle gibt es eine Führung 
über das Gelände des Freilichtmuseums, 
mittelalterliches Mittagessen, einen Be-
such der Sachsenburger Kirche, eine Be-

fahrung des Inselstollns sowie unterwegs 
vieles zu berichten.
Mitwandern können etwa 35 Personen + 
Kinder. Deshalb ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Diese ist unter 03726/7162348 oder 
0174/2448251 oder 037206/81037 möglich. 
Die Unkosten betragen 18,00 Euro für Er-
wachsene und Kinder ab 4 Jahre 10,00 
Euro. Sie beinhalten das Mittagessen, die 
Stollnbefahrung, die Führung auf dem 
Bleiberggelände und die Ausstellung in  
der Schlossmühle. Die Gelder dienen aus-
schließlich dem Erhalt der Objekte und ei-
ner Spende für Erhaltungsmaßnahmen an 
der Kirche Sachsenburg. Wir als Vereine 
arbeiten ehrenamtlich.

Diese Wanderung ist eine Gemein- 
schaftsarbeit des Vereins „Mittelalterliche 
Bergstadt Bleiberg“ e.V. und des Bergbau-
vereins „Reicher Segen Gottes“ zu Sach-
senburg e.V.
Die Ausstellung in der Schlossmühle ist an 
diesem Tag ebenfalls für Besucher von 
10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Wir sind gemeinnützig tätig, freuen uns auf 
Ihren Besuch und hoffen auf schönes Wet-
ter. Wetterfeste Kleidung und Schuhwerk 
sind erforderlich.

Glück auf!

Im Namen beider Vereine
Steffen Eichler

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Frankenberg und ihre umliegenden Gemeinden!

Osterwanderung auf den Spuren des Sachsenburger Bergbaus

Die Blutspende ist zu jeder Saison unver-
zichtbar. Gerade vor und nach Feiertagen 
werden Blutspenden besonders dringend 
benötigt, um die Versorgung der Patienten 
in den Kliniken mit Blutpräparaten sicher-
zustellen, denn Blutprodukte sind nur sehr 
kurz haltbar.
Aus dem Blut einer sogenannten Vollblut-
spende werden drei Bestandteile getrennt 
aufbereitet, so dass mit einer Spende bis 
zu drei Patienten geholfen werden kann. 

Erythrozytenkonzentrate (rote Blutkörper-
chen), Blutplasma (flüssige Blutbestand-
teile) und Thrombozytenkonzentrate 
(Blutplättchen).

Die kontinuierliche Patientenversorgung 
mit diesen Blutprodukten kann nur ge-
meinschaftlich mit vielen Spenderinnen 
und Spendern sichergestellt werden. Bitte 
bringen Sie zur Blutspende Ihren Personal-
ausweis mit!

Die nächsten Möglichkeiten zum Blutspen-
den bestehen: 

am Samstag, dem 06.05.2017  
zwischen 08.00 und 12.00 Uhr 

und am Montag, dem 08.05.2017 
zwischen 14.00 Uhr und 19.00 Uhr 

im Haus der Vereine (ehem. Bahnhof)  
Frankenberg, Bahnhofstraße 1

DRK-Blutspendedienst

Eine Blutspende hat immer Saison
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Einladung – Jagdgenossenschaft  
Sachsenburg/Irbersdorf

Die Jagdgenossenschaft Sachsenburg/Irbersdorf führt die Haupt-
versammlung für das Jagdjahr 2016/2017 am Freitag, dem 21. April 
2017 um 19.00 Uhr in Reinhardts Landhaus in Sachsenburg durch.
Eingeladen sind alle Jagdgenossen, deren Flächen durch die Jagd-
genossenschaft Sachsenburg/Irbersdorf und auch der Teil der Ge-
markung Frankenberg, welcher mit verpachtet ist sowie die durch 
den Jagdvorstand eingeladenen Gäste (Jagdgenossen sind Eigen-
tümer oder Nutznießer und Treuhänder) nicht die Landpächter der 
Grundflächen, die den gemeinsamen Jagdbezirk bilden.
Eigentümer von Grundflächen des gemeinschaftlichen Jagdbezir-
kes, auf denen die Jagd ruht oder aus anderen Gründen nicht dau-
ernd ausgeübt werden darf, gehören der Jagdgenossenschaft 
nicht an.
Jagdgenossen die nicht an der Hauptversammlung teilnehmen 
können, können sich vom Ehepartner, Jagdgenossen oder einer 
anderen volljährigen Person (Kinder) vertreten lassen; hierzu ist 
aber eine Vollmacht erforderlich. Jagdgenossen die eine Eigentü-
mergemeinschaft vertreten, haben eine von allen 
Miteigentümern unterzeichnete Vollmacht beim 
Einlass vorzulegen.
Die Tagesordnung können Sie unter  
www.frankenberg-sachsen.de nachlesen.
Der Jagdvorstand bittet um rege Teilnahme.

Birke, Vorsitzende

Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbildung“
(für die Bevölkerung) 
Am Sonnabend, dem 08. April 2017 findet von 08.00 –  
16.00 Uhr im DRK-Schulungsraum Frankenberg, Haus  
der Vereine, Bahnhofstraße 1, der nächste Rotkreuzkurs  
„Erste-Hilfe-Ausbildung“ für Führerscheinbewerber und  
betriebliche Ersthelfer statt.
Interessenten können sich über folgende Internet-Seite  
anmelden: www.dl-hc.drk.de oder telefonisch in der DRK- 
Kreisgeschäftsstelle unter 037207/6890.

DRK-Mitgliederabend
Für alle aktiven DRK-Mitglieder Frankenbergs erfolgt die 
nächste Zusammenkunft am Donnerstag, dem 20. April 
2017, um 19.00 Uhr im Schulungsraum Bahn-
hofstraße 1, zum Mitgliederabend.

Detlev Brantl
Vorsitzender des DRK-Ortsvereines 

  

Am  So., 2. April 2017          19 Uhr 
 
 
 
 

 
Für Familien – vom  26.Okt. bis 31. Okt. täglich 16 Uhr 

 
 

 
 

 

10 Uhr   Familienvorstellung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                

 
 
 
 

Die Wunschlaterne 
 

 
 

 

 
 

  „ Mutterliebe“ 
o d e r  „ D e r  w i l d e  M a t t h e s  vo m  Hö l l e n g r u n d “  

 
 
 

 
 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
wir laden Sie ganz herzlich zu unserer, am Dienstag, 04.04.2017, 
ab 18.00 Uhr im „Haus der Vereine“ Frankenberg, Bahnhofstraße 
1, stattfindenden Jahreshauptversammlung ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht 2016
3. Finanzbericht 2016
4. Vortrag der Mitarbeiter des Kontaktbüros „Wölfe in Sachsen“:  

„Wölfe, Fakten statt Märchen“
5. Anfragen und Diskussion zur Tierschutz- und  

Vereinsarbeit
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. 

Der Vorstand 
Mitglied im Deutschen Tierschutzbund
www.tierschutzverein-frankenberg.de

Spendenkonto: DE 19 8709 6124 0173 0101 76

Tierschutzverein Frankenberg/Sa e.V. – 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

„DEMENZ betrifft uns alle“
So lautet das Thema unseres 1. Öffentlichen Informations- und Ge-
sprächsabends am Mittwoch, 05.04.2017 um 19.00 Uhr im Veran-
staltungsraum der Diakonie, Kopernikusstr. 1.

Zu Gast ist die Referentin und Autorin Renate Preuß aus Riesa.

Mitarbeiterinnen des Ambulanten Hospizdienstes sind montags 
von 14.00 bis 16.00 Uhr in Frankenberg, Max-Kästner-Str. 48c  zu 
sprechen oder Sie vereinbaren einen Termin unter Telefon: 
03726/718551 (auch AB)

Trauernde laden wir am 04.04.2017 von 16.00 bis 18.00 Uhr zum 
Erinnerungscafé ins Evang. Pfarramt Frankenberg, Schulstr. 3 ein.
Alle, die diese Hilfe in Anspruch nehmen möchten – unabhängig 
von Religionszugehörigkeit, Nationalität und sozialem Stand – 
sind dazu herzlich eingeladen.
Der Frankenberger Backwaren GmbH möchten wir an dieser Stelle 
ganz herzlich für den leckeren Kuchen danken.

Irene Rabe, Koordinatorin des Ambulanten  
Hospiz- und Palliativberatungsdienstes

Informationen des Ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienstes der Diakonie Flöha
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KGV „Zur Erholung Altenhain“ e.V.

Bei uns ist der Garten Nr. 3 zur Abgabe frei gemeldet.

Der 435 m² große Garten hat eine massive Laube, Strom- und 
Wasseranschluss sind vorhanden und außerdem hat er einen 
eigenen PKW-Stellplatz direkt im Pachtgrundstück. Der Preis 
ist auf VB.

Bei Interesse können Sie sich direkt an den derzeitigen  
Pächter unter Tel. 0160-92123158 wenden oder unsere  
Internetseite http://kgv-zur-erholung-altenhain.jimdo.com/
freie-parzellen/  kontaktieren.

Ramona Fichtner, 
Öffentlichkeitsbeauftragte des KGV

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde  
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben: Glaubenskurs – 
www.kurse-zum-glauben.de 
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de

Sonnabend, 1. April 
18.00 Uhr  Passionsandacht in der Friedhofskapelle  
  Neudörfchen

Sonntag, 2. April – Judika 
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst im Pfarrhaus
16.00 Uhr   Ökumenischer Kreuzweg in der kath. Kirche  
  „St. Antonius“

Sonntag, 9. April – Palmarum 
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst  
  im Pfarrhaus

Mittwoch, 12. April 
15.15 Uhr   Gottesdienst im Seniorenhaus  
  „Im Sonnenlicht“

Gründonnerstag, 13. April 
17.00 Uhr  Abendmahlsfeier im Bürgerhaus Hausdorf

19.00 Uhr   Abendmahlsfeier im Pfarrhaus

Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de 

Kirchennachrichten

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 02.04., 10.30 Uhr  
Gottesdienst in Bockendorf, gleichz. Kindergottesdienst

Sonntag, 09.04., 10.30 Uhr  
Gottesdienst in Langenstriegis, gleichz. Kindergottesdienst

Gründonnerstag, 13.04., 19.30 Uhr  
Gottesdienst in Langenstriegis mit Heiligem Abendmahl

Karfreitag, 14.04., 9.30 Uhr  
Gemeinsamer Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in 
Pappendorf

Ostersonntag, 16.04., 10.00 Uhr  
Familiengottesdienst in Langenstriegis

Ostermontag, 17.04., 10.30 Uhr  
Gemeinsamer Festgottesdienst in Bockendorf,  
gleichz. Kindergottesdienst

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Jahreshauptversammlung 2017

Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer 
Jahreshauptversammlung ein.
Datum: 02.04.2017
Einlass: 9.30 Uhr
Beginn: 10.00 Uhr
Ort: Frankenberg,  
 Haus der Vereine (Bahnhof)

Themen zur Aufnahme in die Tagesordnung der Jahreshauptver-
sammlung sind bis spätestens am 20.03.2017 schriftlich beim 
Vorstand einzureichen.

Der Vorstand bittet um zahlreiche Teilnahme.

Der Vorstand

Gartenverein Schlachthof e.V. Frankenberg/Sa.

Die Heilige Messe feiern wir in unserer Gemeinde jeden Sonntag 8.30 Uhr.
Der ökumenische Kreuzweg findet am 2. April 2017 um 16.00 Uhr in der 
katholischen Kirche statt. 

 Sylvia Werner

Katholische Kirchgemeinde „St. Antonius“ Frankenberg
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

Osterfest 
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im Oli-Park in Lichtenau

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27

Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Hausbesuche möglich.

Unsere Angebote für Sie:

Donnerstag 
DAMEN 
schneiden + föhnen 22,50  

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50  Rabatt

D

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt 7,50  
Dienstag 

HERRENSCHNITT 

8,50  

Jugendweihe, Konfi rmation, Familienfeiern ...
» Sie suchen das passende Catering?

Ich bin für Sie da und freue mich auf Ihren Anruf.

 
09669 Frankenberg/Sa. · OT Irbersdorf · Hauptstraße 25

Tel. 03 72 06 - 88 99 09 · Mobil: 01 52 - 22 79 30 29
a.plietz@ihr-partybuffet.de · www.ihr-partybuffet.de

frisch · regional · individuell

  Auf Ihren Geschmack abgestimmt!

– Die Spargelsaison beginnt!

Erntefrischer Spargel aus Sachsen

WO? am Erdbeerfeld Oberlichtenau

jeden Fr. 10 – 17 Uhr und Sa. 9 – 13 Uhr
(Änderungen über Internetseite vorbehalten)

Bestellungen nehmen wir gern an!

Kontakt: Tel. 01 52 - 06 15 02 64
oder per E-Mail: fruchthof-hammer@t-online.de
www.Fruchthof-Hammer.de

Ihr Fruchthof Oberlichtenau
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Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

im alten Kino (ehem. BlueCafé), Tel.  01 74 / 4 04 11 00

 7.4.17 Fr. ab 18 Uhr  Pokerabend  Anmeldung: 01 74 / 4 04 11 00

 15.4.17 Sa. ab 22 Uhr Osterparty
    von Schlager bis Rock mit DJ „Geschmeidsch“

 29.4.17 Sa. ab 22 Uhr Retro-Party
    Musik der 80er, 90er und 2000er mit DJ Eni

Jeden Samstag 22 – 3 Uhr geö� net! Eintritt frei!

APRIL-Special: 
Jeden Samstag 22 – 23 Uhr Saure Kirsche und Pfe� erminz in Doppeldecker

Griechische Spezialitäten

Restaurant Athene
Winklerstraße 35 

09669 Frankenberg/Sa. 
Tel.: 03 72 06 - 8 13 11

Wir wünschen unseren Gästen 
      und Freunden ein schönes Osterfest.
Für Sie haben wir am Ostermontag geöffnet. 
Di. – So. 11.30 – 14.30 Uhr und  17.30 – 0.30 Uhr

Verschenken Sie an Ihre Lieben einen

 Gutschein 
für ein schönes Essen in unserem Restaurant.


